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ßefamt 41 Vz ÜDRiHtonen gtanEen ©Innahmen eine ftar£e
Sntwicflung auf. ®ie Voranfchläge ergeben einen @e=

famtretngerotnn »on 8 äJRiHionen granfen, wooon oter
äRiHionen granfen auf baS ©leftrijitätSwerf entfallen.
®er Stabirat macht barauf aufmetïfant, baß btefe SReln«

ertrage ber SBerfe troß ber bei ©aS= unb ©leftrijität
burdçgefô^rten ^erabfe^ung ber Sajen, bie unter 35 or «

friegêpreifen fte^en, erwartet werben, weit biefe in»
buftrielten ^Betriebe, in einer glücfltchen ©ntwicflung be*

griffen, oon ber guten Sage ber gefamten 35olfSwirtfiïjaft
getragen feten.

(Y-K) ©ine Öer Stießen Kirchengloden beftnbet
ßch in ber tatfjolifdjen ißfarrEird&e in Neuenbürg am
3t be in, einer Drtfdjaft etwa 30 km unterhalb SSafel;
Hefe Stabt, fröret eine freie 3Reicf)§ßabt, ftanb jettweife
In engeren 33ejlehungen ju 33afel, hatte aber mit 33afel
auch öfters StuSeinanberfe^ungen wegen ber Schiffahrt
auf bem SR^etn. 2)te alte Sotenglocfe, wte man fie beute
heißt, trägt In ber Sluffdjrift bie igahreSjahl 1200
unb hing im ehemaligen fünfter oon Neuenbürg, baS
writ anberen Seilen ber Stabt im Qabre 1525 com
Hljeinfirom »erfdfjlungen würbe, ©te bat in ben 700
Sohren ihres VeßanbeS ft^were ©türme burcbgemadjt
unb in ganj ferneren KrtegSjeiten würbe fte nach 33afel
in Sicherheit gebracht. 3luch im SGBeltïrleg blieb fie »er»
fchont, ihr «hrmürbigeS SHlter hui fie nur bem ©in«
f«hnteljen gefd^ä^t.

ßiferatttt*
SßehnSmuien unb ©iebelungcn aus beutfdjer ©egen«

wart. 110 große Silbfeiten unb 35 ©runbriffe. Sejt
»on SEBalter SDRüller »3ößulcf ow. ©rfchtenen in
ber golge ber „flauen 33ücher". Quartformat
(19x26 cm). ißretS Eartoniert 9ÖR. 3.30. 35erlag
Karl Stöbert Sangewiefdje, Königßein im
SaunuS unb Seipjig.

9Bem ift bie SReihe ber „33tauen Südher" nicht be*

tonnt früher jeigte fte met ft alte, beutfdje Saulunft
unb SRalereten »ergangener Sahrhunberte. fpeute, wo
has Qntereffe am |)ißoriSmuS etwas erlahmt ift unb
U)ir unfer Slugenmerf in allen Singen in »tel größerem
SRaße auf bie Stlbungen unferer Seit richten unb ein
engeres Verhältnis ju unferer gegenwärtigen Umwelt
gewonnen hoben, hat berfelbe 3SerIag nun feine Srabi»
tion auch burchbrochen unb bringt neben ^ßublifationen
j>er fmheren SRid^tung auch einige oorjüglidje Sänbe
oeutfdher Saufunft ber ©egenwart heraus.

Ser corliegenbe fchmale 33anb über SBohnbauten unb
®tebelungen wenbet ftch »ornehmlich ben üftithtfadjleuten
îsu ©en ©runbriffen, bie weber ooüftänbig nodh ein»
heltlßh im 2Raßftab gehatten ftnb, wirb nur unterge»
otbneter SEBert beigemeffen. ©in Silberbuch, ein Such
öer ©rbauung, ein Such baS auch ben Säten etwas »on
Hm SRetchtum neujeitlichen SBohnungSbaueS genießen
iaffen will. @S wirbt gewiffermaßen für baS neue

Raffen unb nnterßüßt bie Qbeen ber jettgemäßen Sau«
mdEjleute, inbem eS auf bie neuen SJRöglidjfetten Ißnmetß,
He un§ bmcß bie Umwälzungen tu ber ©ebanfenweit,
Vereint mit ïonftruîtioen ©rßnbungen, erfdhloffen roor<
Hn ftnb.

Ser Inhalt bes SucheS läßt ftch unfdjiwer in brei
Selle jerlegen : ©Infamiltenhäufer, Siebelungen unb SDRtet»

häufer. Unter ber erften Kategorie, ben ©infamilien»
Rufern, fällt etne beträchtliche Sohl non ©igenhetmen
®*.fter beutfdher 2lrd)iteften auf. Stefe SBerfe fpredjen
Hcht bie gleiche, aber ftets eine befonberS retne Sprache,
H repräfentteren bte tnbioibueüften unb ungebunbenften
^Hungen, werben ju ben Sefenntniffen ihrer Sdfjôpfer.

Siefe ju betrachten unb ihren ©ebanîengângen nachju»
gehen, reijt unS immer ganj befonberS. SDRandjc-m ftnb
ße wohl ber wertooHße Seil biefeS SanbeS. Iber auch
bte übrigen Qbjefte, mit äluSnagme einiger phantaftifcher
Seifptele, wie biejenigen »on ^oetger unb Schober, bilben
eine oorjüglidfje SluSwahl. Son ben ^ter abgebilbeteu
©iebelungen jiehen unS biejenigen oon ©rnß SJRap

in granïfnrt unb Srnno Saut in Setiin wteber am
melften an. Stoß allem Schematismus, welcher natur«
gemäß jeber SiebelungSbauweife etwas anhaften muß,
witïen ße nie langweilig, weil ihnen jeweils eine be»

fonbete $bee, ein 2Bit$, etwas greubigeS unb StebeooUeS

jugrunbe liegt, baS ße anjtehenb geßaltet. 3luf bem
©ebtete beSSRietShauSbaueS fehen wir überrafcbenb
ßarE oariterte Silbungeu. ©jjentrijitäten »erbieten ßch
hter »on felbft. Sie etnß fo »erachtenSwürbigen, troß»
lofen Stabtotertel werben, obfchon benfelben Stedten
bienßbar, nun frei unb luftig, fauber unb großzügig
aufgebaut. Sößelch neue Slfpeîte bieten bte fürjltch ent»
ßanbenen SRtetShauSquarttere ber ©table wie ©eHe, 3Bien
unb Hamburg! — Ser Serfaffer beS fachlich einführen»
ben SejteS wetß im befonberen noch auf bte größere
Serbunbenheit unferer neuen SBohnhäufer mit ber 9Ratur
hin, bie ben gormen wedhfelnben SluSbrucJ »erletht. Sie
2Rittel baju ßnb bie großen Sidhtöffnungen ber 3Bohn=
jimmer, baS ©inbejiehen oon Suftraum in ben |)auS«
fubuS burdh ©tnglieberung »on ^erraffen unb Sadh»
gärten, fowie bte Srettlagerung ber genßer, welche bie
SHdfe horijontal über baS ©elänbe fdhweifen läßt. (Rix.)

um net limps. — Sic Hie $n®s.
frage».

a'B. ^erlnnfo», Staufs« nub ftsbeitSgefuihe merbem
Hüter biefe iftubrit nicht (tnfgenommett; betartige Injeigett
gehören in beix 3afer«ieuteit be§ Blattei. — Sen gragen,
iiietcbe „nntet C^hiffte" etfdjeinen feilen, wolle man 50 Ktö.
in Warfen (für 3ufenbung bet Offerten) unb wenn bie Stage
mit 9lbreffe be§ gtageßeHerS etfcbeinen foil, 20 ©13. beilegen.
JScau leine 99to*fen mitgefcbifft Sverben, Jan» bie grage
nicht anfgenontnten werben.

527. SBer fjätte 1 3iot)öI=9Jiotot abzugeben, ca. 15 HP, neu
ober gebraucht, unb ju welchem 33reiê Offerten an SB. Serrer,
©ägerei, SffioIIerau (©dj^W)-

528. SBelche ©djreinerei liefert SBeftanbteile für Rfeinntobel?
Offerten an 3ltoiS @d)öd)(in, iBergftrafje 144, Rund) 7.

529a. SBer liefert neuefte ©chmirgelapparate jnm Schärfen
oon hinterbrehten gräfern? b. SBer liefert hinterbrehte gräfer
unb SJiafcbinenroertjeuge? Offerten unter ©hiffre 529 an bie @ppb.

530a. SBer hat abzugeben SBeÜble^? b. SBer hat neue
ober gebrauchte gementfteinformen, nonnaleê gormat, abgugeben?
Offexten unter ©hiff"^ 530 an bie ©jpeb.

531. SBer liefert SJletaUfchilber mit girmenaufbrnd nnb
SU roelchem greife? Offerten an ©rnft ©hrift, med), ©chreinerei,
@id)berg (©t. ©aßen).

532. SBer fabrijiert S£ifd)öfen für 23aubaradcn? Offerten
unter ©hiffre 532 an bte ©jpeb.

533. SBer hatte abzugeben gebrauchten Steinbrecher Sftr. 2,
fafirbar ober ftationär, ober itgenb eine 3Jiafd)tne gut SBereitung
oon Sîie§ au§ Stattfieinen Offerten unter ©hißte 533 an bie
©jpebition.

534. SBer hätte abzugeben troctene SBuchenbretter, gebämpft
ober abgefd)ermt, 45—48 mm, bi§ 35 cm breit, für Streppentritte;
ferner SÎIohe, budjen, 1,40 lang X 16/16 cm unb jugefd)nittene
buchene ©proffen, ca. 80 lang X 50/50 mm aftreine, franfo ©ta«
tion? Oßerten an ©§. @chnegg=SRothenbühIer, SBpnigen (S8ern).

535. SBer hätte fäjöne weihe, aftfreie ©fchen, 110 mm ober
runb oon 28 cm aufwärts abzugeben? Oßerten au SRub. @t»

tinger, ®aoo§=Sß(ah.
536. SBer liefert jugefchnütene SBeihbuchenhoIßiäcte, 14X

14X48 cm, für Segel? $a§ §otj braucht nicht ganj ooHfantig
Sit fein. Oßerten an g. SBietenhotj, ®red)s(erwert[tätte, Sßfäßi»
ton (3Md))-

537. SBer liefert neu ober gebraucht (für Sßfofien) SRßhren
oon 10—12 cm Surdjmeßer? Oßerten an gof. Snüfel, SBag»
nerei, Sïïfeierêtappet (Sugerrn). 2et. 11.

538. SBer hätte abzugeben eine gröbere Sßartie gebrauste
SBIed)tafeIn, fowie L-©ifen unb SHunbeifen in oerfd)iebenen ®i»
menfionen? Oßerten an 31. ©chaßner, ©ägerei, SBinbifd) (3(arg.).
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gesamt 41'/z Millionen Franken Einnahmen eine starke
Entwicklung auf. Die Voranschläge ergeben einen Ge-
samtreingewinn von 8 Millionen Franken, wovon vier
Millionen Franken auf das Elektrizitätswerk entfallen.
Der Stadtrat macht darauf aufmerksam, daß diese Rein-
erträge der Werke trotz der bei Gas- und Elektrizität
durchgeführten Herabsetzung der Taxen, die unter Vor-
kriegspreisen stehen, erwartet werden, weil diese in-
dustriellen Betriebe, in einer glücklichen Entwicklung be-

griffen, von der guten Lage der gesamten Volkswirtschaft
getragen seien.

(V-L) Eine der ältesten Kirchenglocken befindet
fich in der katholischen Pfarrkirche in Neuenburg am
Rhein, einer Ortschaft etwa 30 km unterhalb Basel;
diese Stadt, früher eine freie Reichsstadt, stand zeitweise
in engeren Beziehungen zu Basel, hatte aber mit Basel
auch öfters Auseinandersetzungen wegen der Schiffahrt
auf dem Rhein. Die alte Totenglocke, wie man fie heute
heißt, trägt in der Aufschrift die Jahreszahl 1200
und hing im ehemaligen Münster von Neuenburg, das
wit anderen Teilen der Stadt im Jahre 1525 vom
Rheinstrom verschlungen wurde. Sie hat in den 700
Jahren ihres Bestandes schwere Stürme durchgemacht
und in ganz schweren Krtegszeiten wurde sie nach Basel
in Sicherheit gebracht. Auch im Weltkrieg blieb fie ver-
schont, ihr ehrwürdiges Alter hat sie vor dem Ein-
schmelzen geschützt.

Literatur.
Wohnbauten und Siedelungen aus deutscher Gegen-

wart. 110 große Bildseiten und 35 Grundrisse. Text
von Walter Müller-Wulckow. Erschienen in
der Folge der „Blauen Bücher". Quart-Format
(19x26 em). Preis kartoniert M. 3.30. Verlag
Karl Robert Langewiesche, Königstein im
Taunus und Leipzig.
Wem ist die Reihe der „Blauen Bücher" nicht be-

kannt! Früher zeigte sie meist alte, deutsche Baukunst
und Malereien vergangener Jahrhunderte. Heute, wo
das Interesse am Historismus etwas erlahmt ist und
wir unser Augenmerk in allen Dingen in viel größerem
Maße auf die Bildungen unserer Zeit richten und ein
engeres Verhältnis zu unserer gegenwärtigen Umwelt
gewonnen haben, hat derselbe Verlag nun seine Tradi-
tion auch durchbrochen und bringt neben Publikationen
der früheren Richtung auch einige vorzügliche Bände
deutscher Baukunst der Gegenwart heraus.

Der vorliegende schmale Band über Wohnbauten und
Tiedelungen wendet sich vornehmlich den Nichtfachleuten
öu Den Grundrissen, die weder vollständig noch ein-
heitlich im Maßstab gehalten sind, wird nur unterge-
ordneter Wert beigemeffen. Ein Bilderbuch, ein Buch
der Erbauung, ein Buch das auch den Laien etwas von
dem Reichtum neuzeitlichen Wohnungsbaues genießen
lassen will. Es wirbt gewissermaßen für das neue

schaffen und unterstützt die Ideen der zeitgemäßen Bau-
sachleute, indem es auf die neuen Möglichkeiten hinweist,
die uns durch die Umwälzungen in der Gedankenwelt,
greint mit konstruktiven Erfindungen, erschlossen wor>
den sind.

Der Inhalt des Buches läßt sich unschwer in drei
Teile zerlegen: Einfamilienhäuser, Stedelungen und Miet-
Häuser. Unter der ersten Kategorie, den Einsam ilien-
Häusern, fällt eine beträchtliche Zahl von Eigenheimen
^ster deutscher Architekten auf. Diese Werke sprechen
^icht die gleiche, aber stets eine besonders reine Sprache,
ae repräsentieren die individuellsten und ungebundensten
Lösungen, werden zu den Bekenntnissen ihrer Schöpfer.

Diese zu betrachten und ihren Gedankengängen nachzu-
gehen, reizt uns immer ganz besonders. Manchem find
sie wohl der wertvollste Teil dieses Bandes. Aber auch
die übrigen Objekte, mit Ausnahme einiger phantastischer
Beispiele, wie diejenigen von Hoetger und Schober, bilden
eine vorzügliche Auswahl. Von den hier abgebildeten
Siedelungen ziehen uns diejenigen von Ernst May
in Frankfurt und Bruno Taut in Berlin wieder am
meisten an. Trotz allem Schematismus, welcher natur-
gemäß jeder Siedelungsbauweise etwas anhaften muß,
wirken sie nie langweilig, weil ihnen jeweils eine be-

sondere Idee, ein Witz, etwas Freudiges und Liebevolles
zugrunde liegt, das sie anziehend gestaltet. Auf dem
Gebtete des Mietshausbaues sehen wir überraschend
stark variierte Bildungen. Exzentrizitäten verbieten sich
hier von selbst. Die einst so verachtenswürdigen. tröst-
losen Stadtviertel werden, obschon denselben Zwecken
dienstbar, nun frei und luftig, sauber und großzügig
aufgebaut. Welch neue Aspekts bieten die kürzlich ent-
standenen Mietshausquarttere der Städte wie Celle, Wien
und Hamburg! — Der Verfasser des sachlich einführen-
den Textes weist im besonderen noch auf die größere
Verbundenheit unserer neuen Wohnhäuser mit der Natur
hin, die den Formen wechselnden Ausdruck verleiht. Die
Mittel dazu find die großen Lichtöffnungen der Wohn-
zimmer, das Einbeziehen von Luftraum in den Haus-
kubus durch Eingliederung von Terrassen und Dach-
gärten, sowie die Breitlagerung der Fenster, welche die
Blicke horizontal über das Gelände schweifen läßt, (kü.)

Aî m PriM. — SA die Pr«K.

tà Besêanfs-, Tausch- und ArbeitSgesnche werde»
««ter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeige«
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre-- erscheinen sollen, wolle man SV CtS.
in Maàen (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen.
Wen« keine Marken mitgeschickt werde«, Zaun die Frage
nicht ansgenomme« werde«.

327. Wer hätte 1 Rohöl-Motor abzugeben, ca. 15 IIP, neu
oder gebraucht, und zu welchem Preis? Offerten an W. Zürrer,
Sägerei, Wollerau (Schwyz).

328. Welche Schreinerei liefert Bestandteile für Kleinmöbel?
Offerten an Alois Schöchlin, Bergstraße 144, Zürich 7.

329s. Wer liefert neueste Schmirgelapparate zum Schärfen
von hinterdrehten Fräsern? b. Wer liefert hinterdrehte Fräser
und Maschinenwerkzeuge? Offerten unter Chiffre 529 an die Expd.

33<)s Wer hat abzugeben Wellblech? b. Wer hat neue
oder gebrauchte Zementsteinformen, normales Format, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 530 an die Exped.

331. Wer liefert Metallschilder mit Firmenaufdrnck und
zu welchem Preise? Offerten an Ernst Christ, mech. Schreinerei,
Eichberg (St. Gallen).

332. Wer fabriziert Tischöfen für Baubaracken? Offerten
unter Chiffre 532 an die Exped.

333. Wer hätte abzugeben gebrauchten Steinbrecher Nr. 2,
fahrbar oder stationär, oder irgend eine Maschine zur Bereitung
von Kies aus Kalksteinen? Offerten unter Chiffre 533 an die
Expedition.

331. Wer hätte abzugeben trockene Buchenbretter, gedämpft
oder abgeschermt, 45—48 mm, bis 35 cm breit, für Treppentritte;
ferner Klötze, buchen, 1,40 lang X 16/16 cm und zugeschnittene
buchene Sprossen, ca. 80 lang X 50/50 mm astreine, franko Sta-
tion? Offerten an Hs. Schnegg-Rothenbühler, Wynigen (Bern).

333. Wer hätte schöne weiße, astfreie Eschen, 110 mm oder
rund von 28 cm aufwärts abzugeben? Offerten an Rud. Et-
tinger, Davos-Platz.

336. Wer liefert zugeschnittene Weißbuchenholzstücke, 14X
14X18 cm, für Kegel? Das Holz braucht nicht ganz vollkantig
zu sein. Offerten an I. Bietenholz, Drechslerwerkstätte, Pfäffi-
kon (Zürich).

337. Wer liefert neu oder gebraucht (für Pfosten) Röhren
von 10—12 cm Durchmesser? Offerten an Jos. Knüsel, Wag-
nerei, Meierskappel (Luzerrn). Tel. 11.

338. Wer hätte abzugeben eine größere Partie gebrauchte
Blechtafeln, sowie k-Eisen und Rundeisen in verschiedenen Di-
mensionen? Offerten an A. Schaffner, Sägerei, Windisch (Aarg.).
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539. SBer liefert Bilberrabmen, §oblftab, 3 cm breit,
fdjmarä poliert, 19X19 cm Stufienmafie, 200—400 ©tuet? Df=
fertert unter ©biffre 539 an bie @£peb.

540. SBer bat abzugeben gut erhaltene, enent. neue, Heinere
@d)reinerei=Unirierfatmafd)ine mit krei§fäge=Bot)r=3tbxid)t= unb
®iâeeinricbtung? Offerten mit Beftfjtieb unb üufierftem îpreië unter
©biffre 540 an bie ©çpeb.

541. SBer bätte jirta 9 m Dïottgeteife, 50 cm Spurweite,
5—6 cm bo<h unb 3 îompt. Oiabfdtje, möglicbft niebereë profit,
neu ober gebraust, aber gut erhalten, abäugeben? Offerten an
Sijeob. ©Grifte«, Çotjroaren, ©tanë-Dberborf.

542. 2Ber ift Lieferant non SÏIofettë in ©bamotte, innen
weifs, aufjen braun? Offerten an ©nrtco ©ortini, promontogno
(©raubünben).

543. 2Ber liefert ©ägenfdjärffcbeiben „@Ie!trit" ber Ber=
einigten karborunbum- unb <SIeEtrits2Ber£e 31.=©., SItt=Benaiet,
Böhmen? Pabere Stngaben unter ©^tffre 543 an bie ©rpeb.

544. SBer bätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
SSIocfbatter ju ©infaebgang? Offerten an 3r. 3Iefd)timann, @ä=

gerei, Bürgten (lXxi).
545. SBer bat abzugeben 1 gebrauchte .ßobelbant, ca. 220

bi§ 240 cm lang, ober roer liefert eoentuetl neue? Offerten mit
Befäpcieb unb Preisangabe unter ©biffre 545 an bie ©jpeb.

546. SB er erfteHt ^fotationen um T= Präger in ßefoter,
gitäpappe ober anberm geeignetem SJtaterial? Offerten unter
©biffre 546 an bie ©jjpeb.

547. SBie tann eine SPaffinftatlbecfe oerpu^t ober fonftroie
©cbnnhroaffetfrei gemacht werben, ba meber Stuffüllung noch ®unft-
teitungen in SSetracht fatten? ©eft. Stuêîunft unter ©biffre 547
an bie ©jçpeb.

548. SBer erftetlt refp. projettiert moberne &ran§portantage
in einer beftebenben ©ägerei mit ^jotflbaugefdjäft? Offerten mit
SReferenäen unter ©biffre 548 an bie ©jpeb.

jlKfvorui.
Stuf grage 509. 3t. SJtüüer & ©ie. 3t.=®., 9Jiafd)inenfabrit

in Brugg bat gebrauchten, gut erhaltenen Bottgatter abzugeben.
Stuf forage 509. SBenben ©ie ftcb an 8. ©obet, ®üter=

ftrafie 219, Bafel.
Stuf forage 509. ®ie 3t.=®. DIma in Ölten liefert @atter=

fügen.
Stuf forage 509. ©inen tteinen, gut erhaltenen Bollgatter

bat abzugeben : £>an§ 3"Wger, Vertreter pon 8out§ Brenta,
in Sern.

Stuf 3^ige 511. 8. ©obet, ©üterfirafse 219, Bafel, wünfdjt
mit Qbufiu in SSerbinbung zutreten.

Stuf 3^uge 512. Peue @in= unb 3roeifpänner=Sräctenmagen
unb @anbbrüäen= unb Seiterroagen oon jeber @röpe liefert mit
ober ohne StTiedjaniE : Sttfreb Stanner, me<h- SBagnerei, Sielrott,
©tation Suren a. Stare.

Stuf grage 515. ©ebämpfte Suchen liefern Sbnen: Slttien=
gcfeUfdjaft Heinrich ©chmib, i»otäbanbIung, £>orn (SCburgau).

Stuf gfrage 520. ®ie St.=®. DIma in DIten liefert Seftanb=
teile für ©atterfägen mit ©infategatter.
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Stuf gimge 420. SBenben ©ie fieb an 8. ©obet, ®üter=
ftrafie 219, Bafel.

Stuf fjrage 523. ^orijontatgatter erhalten ©ie burch fjifc^er
& ©üffert, SPafdjinen unb SBertgeuge für bie §otäinbuftrie, Safet 1-

Stuf 3^acje 523. ®ie 31.=©. DIma in Ölten liefert ©atter=
fügen alter Strt, auch .fpori^ontatgatter unb Stoctbanbfägen.

Stuf 30e 523. ©ewünfdjte SJÎafdjinen erhalten ©ie bet

8. ©obet, ©üterftrabe 219, Safet.
Stuf 3x<*0e 525. St. OTitHer & ©ie. St.=©., SJiafcbinenfabrif

in Srugg haben gebrauchte, gute brei= unb oierfeitige §obeb
mafchitten abzugeben.

Stuf 3mge 525. Sierfeitige §obeI= unb ket)lntafd)inen, mit
ober ohne Pubmeffer, liefern 3ifd)er & ©üffert, ÜPafchinen unb
SBerzeuge für bie ©otjinbuftrie, Safet 1.

Stuf 3mge 525. ôobeIraafd)inen liefert 8. ©obet, ©üter-
ftrabe 219, Safet.

Stuf 3rage 525. ®ie St.»©. DIma in Often liefert brei«

feitige unb oierfeitige §obetmafd)inen.
Stuf 3*60* 526. ~ kombinierte Stbrid)t= unb ®icftent)obet=

mafdjinen, at§ auch SBageutreiëfâgen tiefern 3if^ct)er & ©üffert,
3Rafd)inen unb SBertjeuge für bie ßotginbuftrie, Safe! 1.

Stuf 3ge 526. ®ie 31.=®. Ötma in DIten liefert fombitt.
Stbricht=®ictenbobetmafchinen.

5Iuf $rage 526* 51. SJlüüer & ©te., 51.=©., Sftaftf) in enfab tit
in Srugg haben gebrauchte, gute tombinierte 3[brid)t=®irfenbobeb
ntafebtnen, foroie Seftanbteite ju einer SBagenfräfe abzugeben.

0«I>tniffi0n£-$ln$etge**
Chemins defer fédéraux, I«arrondissement.

Travaux d'agrandissement de la maison de garde de
Founex-Halte. Plans, etc. au bureau N° 66 du bâtiment
d'administration I, à la Razude, à Lausanne, et au bureau
du chef de district à Genève. Offres avec la mention «A-
grandissement de la M. G. de Founex-Halte» à la Direction
du 1er arrond., à Lausanne, pour le 9 novembre.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement-
Construction d'un bâtiment pour bureau du chef de dis-
trict, magasin de la voie et combustibles à la station
de St-Imier. Terrassement, maçonnerie, gypserie, pein-
ture. Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de la voie, Vile
section à Delémont, et au bureau du chef de district à la
station de St-Imier. Offres avec la mention «Bureau du chef
de district St-Imier» à la Direction du 1" arrondissement, à

Lausanne, pour le 9 novembre.
Zurich. f8oitgcfeIlfd)aft SBurgbof, Büftch- 5

9Jlcbtfantiticnf)äufcr an ber Saitjleiftrafêe in 3«ttcb 4.
©taferarbeiten, faniteire unb etcftrifdje Jn'tattatione«/
Salonftetabcn- unb ^mtsrntlaben=Sicferung, ©djaufenfter-
antage, ÎRoftaben- unb ©d)aufettficrglab-8icferung, ©chtaf'
ferarbeiten, iörief(aftcn=8tcfcrung, Plattenbeläge, ©d)tefet''
fhttfen-£tefermtg, ^c^reincrarbciten, Eiicbcntnöbcl- unb
Pefchtäg-8icfernng, ^»olgbobem unb Sinoteumbeläge,
pejiererarbeitcn. plane ec. nom 4.-8. 9Soo., je nachmittag»
2—5 Ilbr bet ber S3auleitung, p. ©iumtnx, S(r4itett, ttranta*
ftrabe 22, 3ä^tcb 1. Singebote mit Sluffctjxift „Preiëeingabe fûï
bie Paugefetlfchaft Purgbof" bi§ 8. Slonember, abenbê 6 llbr
bie S3auteitung.

Zürich. ©d)ulhnuê=3îcitbau©d)ttiantcnbittgett. l.@lfï'
trifchc 3nftaIfationcit, 2. tlntcrlagbböbcn für Sinolettttt-
3. ©ranitarbeiten, 4. SinoIcum Pobcnbetägc, 5. Platte»'
arbeiten, 6. ©oitnett- nnb Perbunflungöftorcn. 3ormutare
für bie eleftrifdjen 3nftattationSarbeiten oom 11. SSoo. an, p
na^mittagS 4—6 U^r, bei ber Bauleitung, 5Hob. Oîuggti, 5Ird)^
tett, Oertifon. ©ingabeit mit Stuffctpcift „Bauarbeiten mm ©ch'"'
bau§=Steubau" bi§ 18. Stooember, abenb§ 6 Uhr an @ug. Stlütlri'
©chroantenbingen. 3ormutare für bie Strbeiten 2—6 nom 6. 9îo»-'
je nad)nttttagê 4—6 llbr bei ber Bauleitung. Stngebote bt»

12. Slooember an ©ug. SJÎittler, ©ebroamenbingen.

Freiburg. Peued ©djitü)aud in 2ci)iutttcn. SJlaitret''
Bintmcr«, ®ari)bcrtcr=, ©pettgler-, ©djreincr=, 2d)loffm'''
Pariert-, ©ipfer- unb SJlalerarbcitcn, ^nftatlntion
©aniiätdantagen, 3entra(bcigung. piäne rc. non 8—12 W
bet ber Bauleitung, ®. SJÎeper, Strchitett, Offerten bi§ 16. SD""
oor 6 tlfjr abenbê cut bie Bauleitung.

Baselland. Pafcttanbfrf)aftlicf)c Eantoualbanf.
mciteruug bed .v»auptfittcd in Sieftal. ©ipfer- uttb ©Inf**'
arbeiten. 3»*nmlate jc. bei ber Bauleitung, Brobtbecf & Bob»J'
Slrchitetteu, 8ieftat big 9. Sîoo. ©ingaben mit Stuffdjrift „Off^:
©rioeiterungêbauten" big 20. Ponember, 5 ttbr abenbê an &t«

®i.t'ff(ion ber Santoitalbant.
Saselland. ©infatuitien-©!)»'«^ «ni 3tcgclmfc*we^

in Slrlcdhcim für ®r. ©mit ®()ürfaur in Pafet. @»®''
SSKattrer-, kanatifatinnd-, ©ac£)berter=, ©beugter-, ©iff'^'
SltaJer-, ^afiejicrcr- nnb parlettarbcitcn, fanitäre,

38t Jllîistr. schwetz. Haudw.-ZetMng („Meisterblatt") Nr. 32

339 Wer liefert Bilderrahmen, Hohlstab, 3 cm breit,
schwarz poliert, 19X19 cm Außenmaße, 299—493 Stück? Of-
ferten unter Chiffre 539 an die Exped.

340. Wer hat abzugeben gut erhaltene, event, neue, kleinere
Schreinerei-Universalmaschine mit Kreissäge-Bohr-Abricht- und
Dickeeinrichtung? Offerten mit Beschrieb und äußerstem Preis unter
Chiffre 549 an die Exped.

341. Wer hätte zirka 9 m Rollgeleise, 59 cm Spurweite,
5—6 cm hoch und 3 kompl. Radsätze, möglichst niederes Profil,
neu oder gebraucht, aber gut erhalten, abzugeben? Offerten an
Theod. Christen, Holzwaren, Stans-Oberdorf.

342. Wer ist Lieferant von Klosetts in Chamotte, innen
weiß, außen braun? Offerten an Enrico Cortini, Promontogno
(Graubünden).

343. Wer liefert Sägenschärfscheiben „Elektrit" der Ver-
einigten Karborundum- und Elektrit-Werke A.-G., Alt-Benatek,
Böhmen? Nähere Angaben unter Chiffre 543 an die Exped.

344. Wer hätte abzugeben gebrauchten, gut erhaltenen
Blockhalter zu Einfachgang? Offerten an Fr. Aeschlimann, Sä-
gerei, Bürgten (Uri).

343. Wer hat abzugeben 1 gebrauchte Hobelbank, ca. 229
bis 249 cm lang, oder wer liefert eventuell neue? Offerten mit
Beschrieb und Preisangabe unter Chiffre 545 an die Exped.

34K. Wer erstellt Isolationen um 1- Träger in Celotex,
Filzpappe oder anderm geeignetem Material? Offerten unter
Chiffre 546 an die Exped.

347. Wie kann eine Massivstalldecke verputzt oder sonstwie
Schwitzwasserfrei gemacht werden, da weder Auffüllung noch Dunst-
leitungen in Betracht fallen? Gefl. Auskunft unter Chiffre 547
an die Exped.

348. Wer erstellt resp, projektiert moderne Transportanlage
in einer bestehenden Sägerei mit Holzbaugeschäft? Offerten mit
Referenzen unter Chiffre 548 an die Exped.

MWSM«.
Auf Frage 309. A. Müller à Cie. A.-G., Maschinenfabrik

in Brugg hat gebrauchten, gut erhaltenen Vollgatter abzugeben.
Auf Frage 309. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-

straße 219, Basel.
Auf Frage 309. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Gatter-

sägen.
Auf Frage 309. Einen kleinen, gut erhaltenen Vollgatter

hat abzugeben: Hans Zuppinger, Vertreter von Louis Brenta,
in Bern.

Auf Frage 311. L. Sobel, Güterstraße 219, Basel, wünscht
mit Ihnen in Verbindung zutreten.

Auf Frage 312. Neue Ein- und Zweispänner-Brückenwagen
und Handbrücken- und Leiterwagen von jeder Größe liefert mit
oder ohne Mechanik: Alfred Tanner, mech. Wagnerei, Biezwil,
Station Büren a. Aare.

Auf Frage 313. Gedämpfte Buchen liefern Ihnen: Aktien-
gesellschaft Heinrich Schmid, Holzhandlung, Horn (Thurgau).

Auf Frage 320. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Bestand-
teile für Gattersägen mit Einsatzgatter.
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Auf Frage 420. Wenden Sie sich an L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Auf Frage 323. Horizontalgatter erhalten Sie durch Fischer
â Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1>

Auf Frage 323. Die A.-G. Olma in Ölten liefert Gatter-
sägen aller Art, auch Horizontalgatter und Blockbandsägen.

Auf Frage 323. Gewünschte Maschinen erhalten Sie bei

L. Sobel, Güterstraße 219, Basel.
Auf Frage 323. A. Müller ck Cie. A.-G., Maschinenfabrik

in Brugg haben gebrauchte, gute drei- und vierseitige Hobel-
Maschinen abzugeben.

Auf Frage 323. Vierseitige Hobel- und Kehlmaschinen, mit
oder ohne Putzmeffer, liefern Fischer â Süffert, Maschinen und
Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 323. Hobelmaschinen liefert L. Sobel, Güter-
straße 219, Basel.

Aus Frage 323. Die A.-G. Olma in Ölten liefert drei-
seitige und vierseitige Hobelmaschinen.

Auf Frage 326. Kombinierte Abricht- und Dicktenhobel-
Maschinen, als auch Wageukreissägen liefern Fischer â Süffert,
Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 326. Die A.-G. Olma in Ölten liefert kombin-
Abricht-Dickenhobelmaschinen.

Auf Frage 326. A. Müller 6 Cie., A.-G., Maschinenfabrik
in Brugg haben gebrauchte, gute kombinierte Abricht-Dickenhobel-
Maschinen, sowie Bestandteile zu einer Wagenfräse abzugeben.

Submissions-Anzeiger.
lZkvinins 6e îvi» 1è6êi»sux, > r si-i-onitïsssmenî.

Travsux ck' UArunciissement cie Is insison cie Aurcle âe
pounexUnite. Plans, etc. au bureau k4° 66 cku bâtiment
cl'aciministration I, à la kîasucls, à Lausanne, et au bureau
clu ckek <le clislrict à Osnèvs. Okîrss avec la mention
Aranciissement cls la lVI, O. cle kounsx-Halts» à la Direction
clu 1er arroncl., à Dsusanne. pour ie 9 novembre.

VKvniins 6e lei» kèîtènvux, I r gi-nonOïssemenî.
Construction ct'un bâtiment pour bureau ctu càek cle clis'
triet, magasin cle la voie et combustibles à la station
àe 8t-Imier. 'terrassement, maçonnerie, Axzpserie, pein-
ture. plans, etc. au bureau cle l'inAênieur cle la voie. Vils
section à Dsiêmont, et au bureau clu cbsi cle clistrict à lu
Ztatwn âe 8i-Iinier. Okkres avec la mention «kureau âu ckek

lis clistrict Lt-Imier» à la Direction clu lrr arronckisssment, à

Dausanne, pour !e 9 novembre.
Zkûi-îek. Bangesellschaft Burghof, Zürich. 3 Doppel-

Mehrfamilienhäuser an der Kanzleistraße in Zürich 4.
Glaserarbeiten, sanitäre und elektrische Installationen,
Jalousieladen- und Holzrolladen-Lieferung, Schaufenster-
anlage, Rolladen- und Schaufensterglas-Lieferung, Schloff
scrarbeiten, Briefkasten-Lieferung, Plattenbeläge, Schiefer-
simsen-Lieferung, Schreinerarbeiten, Knchenmöbel- und
Beschläg-Lieferung, Holzboden- und Linolenmbeläge, Ta-
peziererarbeiten. Pläne:c. vom 4.-8. Nov., je nachmittags
2—5 Uhr bei der Bauleitung, P. Giumini, Architekt, Urania-
straße 22, Zürich 1. Angebote mit Aufschrift „Preiseingabe für
die Baugesellschaft Burghof" bis 8. November, abends 6 Uhr an

die Bauleitung.
Tünivltz. Schulhaus-Neubau Schwamendingen. I.Elek-

irische Installationen, 2. Unterlagsböden für Linoleum,
3. Granitarbciten, 4. Linoleum-Bodenbeläge, 5. Platten-
arbeiten, 6. Sonnen- und Verdunklungsstoren. Formulare
für die elektrischen Jnstallationsarbeiten vom 11. Nov. an, ff
nachmittags 4—6 Uhr, bei der Bauleitung, Rob. Ruggli, Arch^
tckt, Oerlikon. Eingaben mit Aufschrift „Bauarbeiten zum Sch'"-
Haus-Neubau" bis 18. November, abends 6 Uhr an Eug. Müller,
Schwamendingen. Formulare für die Arbeiten 2—6 vom 6. Nov^
je nachmittags 4—6 Uhr bei der Bauleitung. Angebote dir
12. November an Eug. Müller, Schwamendingen.

Neues Schulhaus in Schmitten. Maurer-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Schlosser--
Parkett-, Gipser- und Malerarbeiten, Installation »im
SanitätSaulagcn, Zentralheizung. Pläne w. von 8—12 Uhr
bei der Bauleitung, G. Meper, Architekt. Offerten bis 16. Nov--

vor 6 Uhr abends an die Bauleitung.
KAs<eU»n6. Basellandschaftlichc Kantonalbank. Er-

Weiterung des Hauptsitzes in Liestal. Gipser- und Glaser-
arbeiten. Formulare ?c. bei der Bauleitung, Brodtbeck â Bohnh-
Architàn. Liestal bis 9. Nov. Eingaben mit Aufschrift „Offfrt
Erweiterungsbauten" bis 29. November, 5 Uhr abends an o»e

Direktion der Kantonalbank.
K-sseOsrilZ. Einfamilien-Chalet am Ziegclackcrweg

in ArlcSheim für Dr. Emil Thürkaus in Basel. Erd--
Manier-, Kcmalisations-, Dachdecker-, Spengler-, Gipser--
Maler-, Tapezierer- nnd Parkettarbeiten, sanitäre, elcr-
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